
„RocCHipedia“ – eine Schweiz-Enzyklopädie frei nach Massimo Rocchi 

RocCHipedia 
 
Massimo Rocchi ist jetzt Schweizer. War er 1994 in seinem Bühnenprogramm „äuä“ 
noch der überwältigte Italiener, der seine ersten Eindrücke vom Grenzübertritt Italien-
Schweiz und die erste Begegnung mit den Bernern beschreibt, so wandelte er sich in 
den darauf folgenden zehn Jahren zum zwittrigen „Italo-Schweizer“ bzw. „Svitaliano“ 
– der Doppelbürger Massimo Rocchi in „Circo Massimo“. Das neue Programm 
„RocCHipedia“ vollendet nun die Trilogie. 

Massimo Rocchi hat seine neue Heimat gründlich studiert, er ist eingetaucht in die 
Eigentümlichkeiten der Eidgenossen und hat eine umfassende Schweiz-Enzyklopädie frei 
nach Rocchi erschaffen. Er führt uns weit zurück in der Geschichte, zur Entstehung der 
Schweiz, seiner Berge und Menschen, bis in das heutige Jahrtausend. Denn eines ist Rocchi 
klar: Will man sich selbst verstehen, bleibt nur der Blick zurück. Die ersten Kantone, die 
wichtigsten Schlachten, die ersten Bodyguards Europas – Massimo Rocchi erklärt, wie es 
dazu kam, kennt alle Fakten, deckt die Hintergründe auf und analysiert jeden Hintersinn. 
Was ist 1515 mit der Schweiz passiert, wie wirken sich die Ereignisse noch heute auf den 
schweizerischen Alltag aus und warum kommt Bundesrat Maurer reichlich spät, wenn er die 
stärkste Armee der Welt verlangt. Wie steht es um die Konkordanz und was tranken Calvin 
und Zwingli aus ihren Kelchen. 

Willkommen bei RocCHipedia - dem Lexikon mit dem Spassfaktor! 

 

Pressestimmen: 

„Müsste man sich den Pass mit weissem Kreuz durch besondere Meriten um das Land 
verdienen, hätte Massimo Rocchi das spätestens jetzt bravourös geschafft.“   
Neue Züricher Zeitung, 14.11.2009 

„Wie hemmungslos und leidenschaftlich seine Liebe für die neue Heimat ist, illustriert der 52-
Jährige mit seinem aktuellen Programm «RocCHipedia», einem voluminösen und ganz und 
gar unwissenschaftlichen, dafür aber umso vergnüglicheren Nachschlagewerk über die 
Eigenheiten der helvetischen Republik.“    
Der Bund, 17.12.2009 

„Massimo wäre aber nicht Rocchi, wären nicht durch alle satirischen Seitenhiebe hindurch 
immer auch Respekt und Zuneigung spürbar. So ist die «RocCHiade», die den 
guteidgenössischen Zuschauer mitunter zwar «äuä es bitzeli» zum Leerschlucken bringt, 
weder bloss schlicht kritisch und böse, noch einfach «nur» witzig, sondern anregend, 
vergnüglich und spannend – kurz ein Hochgenuss.“ 
Mittellandzeitung, 14.11.2009 
 

Kontakt und Showinfos: 
 
Mail:      office@massimorocchi.ch 

Weitere Infos: www.massimorocchi.ch 

Vorverkauf: Ticketcorner 0900 800 800 (CHF 1.19/Min.), an allen Vorverkaufsstellen 


